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Herausforderungen meistern 
»Zukunftswerkstatt Kempten 2018« des CM-Kempten und des BDS Kempten-Oberallgäu 

Kempten - Die Digitalisierung 
greift in die verschiedensten 
Bereich des Lebens ein, so 
auch in den Einzelhandel, die 
Gastronomie und den Dienst­
leistungsbereich. Das Internet 
wird gegenüber den Innen­
städten der stetig wachsen­
de Marktplatz, der mit sei­
nen günstigen Preisen und 
Lieferung frei Haus die Um­
sätze des stationären Einzel­
handels drückt. 

Aber auch eine Zunahme von 
Diebstahlsdelikten und mehr 
und mehr bürokratische Anfor­
derungen lassen manchen Ein­
zelhändler, Selbstständigen und 
kleinen Handwerker mit Besorg­
nis in die Zukunft schauen 

Herausforderungen 
gemeinsam meistern 

,,Herausforderungen ge­
meinsam meistern", das ist das 
Credo des City-Management 
(CM) Kempten und des Bund 
der Selbstständigen Kemp­
ten-Oberallgäu (BDS), die ihren 
jeweiligen Mitgliedern in diesem 
Jahr zum ersten Mal eine kosten­
freie Fortbildungs- und Seminar­
reihe anbieten. Bei diesen gibt 
es aus erfahrenem Munde Hand­
lungsempfehlungen zu den auf­
geführten Themen. ,,Die Work­
shop-Angebote unserer ,Zu-

In entspannter Atmosphäre lauschten im Digitalen <;;ründerzentrum rund SO Besucher einem 
Vortrag der Referentin Rita Katharina Biermeier zum „Ladendiebstahl". Dieser Vortrag war die 
Pilotveranstaltung zu einer neuen Reihe des City Management Kempten und des BDS Kemp­
ten-Oberallgäu . Foto: Spielberg 

kunftswerkstatt Kempten 2018' 
richten sich an unsere jeweiligen 
Mitglieder, aber auch interessier­
te Ladeninhaber und Mitarbeiter 
im stationären Einzelhandel, die 
grundsätzlich Interesse an The­
men wie Digitale Transformati­
on, die EU-Datenschutzgrund­
verordnung oder Umgang mit 

Auszubildenden haben", sagen 
die beiden Mitinitiatorinnen, die 
Geschäftsstellenleiterin des Ci­
ty-Management Kempten Katin­
ka Zimmer und die 1. Vorsitzen­
de des BDS Kempten-Oberallgäu 
Andrea Kneißl. 

Den Anfang der „Zukunfts­
werkstatt Kempten 2018" mach-

te am vergangenen Donnerstag­
abend der Workshop „Diebstahl­
prävention für den stationären 
Einzelhandel" im Digitalen Grün­
derzentrum - Allgäu Digital. Als 
erfahrene Referentin konnte Ri­
ta Katharina Biermeier gewon­
nen werden. Sie ist die Gründe­
rin der Firma RKB sales trc;tinings, 

die professionelle Schulungen für 
Verkäufer und Führungskräfte 
anbietet. In ihrem anderthalb­
stündigen Referat gab diese den 
rund 50 Besuchern allgemeine 
Fakten zum Ladendiebstahl an 
die Hand und stellte konkrete 
Handlungsempfehlungen zum 
Thema „ Diebstahlprävention" 
vor. ,,Der Mitarbeiter auf der 
Verkaufsfläche entscheidet mit 
seiner Aufmerksamkeit und sei­
ner Reaktion, ob aus einer Gele­
genheit ein Diebstahl wird", so 
Blermeier. Katinka Zimmer vom 
City-Management Kempten er­
gänzt: ,,Der Großteil des jährli­
chen Schadens durch Ladendieb­
stahl entsteht tatsächlich durch 
Gelegenheitstäter." 

Tipps für die Praxis 

Mit sehr vielen praktischen 
Tipps und Fakten über Täterpro~ 
file, Täterverhalten, Ansprache 
des Täters und rechtliche Grund­
lagen zum Ladendiebstahl, ge­
lang der Referentin am Abend 
ein informativer Vortrag, der von 
den Besuchern mit viel Applaus 
bedacht wurde. jsp 

Schreiben Sie Ihre Meinung 
zu diesem Thema auf 

www.kreisbote.de 

Rund um die Uhi 


